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2. Kreisklasse

TTC 1971 Gießen-Rödgen III : TSV Langgöns 1898 IV 
Donnerstag, 07.03.2024, 20:00 Uhr

TSV Langgöns 1898 IV stockt Punktekonto gegen TTC 1971 
Gießen-Rödgen III auf

Ausgelassene Stimmung herrschte am Donnerstagabend, als Zoltan Kiss nach 2 Stunden Spielzeit
den letzten Punkt für die Gäste des TSV Langgöns 1898 IV im Match der 2. Kreisklasse
verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TTC 1971 Gießen-Rödgen III,
welches eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 23:30) quittieren musste. Matchwinner
war an diesem Tag Benedict Faßbender, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich
gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 15. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 8:22.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Auf dem falschen Fuß erwischten
Wilhelm / Kaufmann ihre Gegner Sommer / Kiss beim eher eindeutigen Gewinn ohne Satzverlust.
Das war ein souveräner Sieg. Der kampflose Sieg von Lange / Faßbender bescherte nachfolgend
dem TSV Langgöns 1898 IV einen Punkt. Beim 0:3 gegen Holzhaus / Textor fanden Madanian /
Scherf von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nach den
anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Zwar brachte Gerhard Sommer Gerd Wilhelm
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Gerd Wilhelm mit 3:1 durch. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Zwischenzeitlich
konnte Matthias Kaufmann zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Holger Lange, in das
er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 6:11, 9:11, 11:8, 10:12. Beim
Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Auf
Messers Schneide stand die im Voraus gemäß der Maßzahl für die Spielstärke als ausgeglichen
erwartete Partie zwischen Jürgen Luft und Benedict Faßbender, bevor sich der Gastspieler mit 9:11,
7:11, 11:5, 11:8, 7:11 durchsetzte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Einen
weiteren Punkt erhielt danach der TSV Langgöns 1898 IV, da Bastian Holzhäuser sein Einzel
kampflos verbuchen konnte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Hesamaldin Madanian überzeugte im
Einzel gegen Zoltan Kiss, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Einen Sieg holte nachfolgend
Marvin David Scherf bei seinem 3:1 gegen Markus Textor. Beim Stand von 4:5 gingen die
Spitzenspieler des TTC 1971 Gießen-Rödgen III und des TSV Langgöns 1898 IV in die Box.
Probleme zu Beginn des Spiels musste Gerd Wilhelm zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
feststand. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Matthias Kaufmann bei einer 2:0-Führung
die nächsten Sätze gegen Gerhard Sommer noch ab und quittierte ein 2:3 nach Sätzen.
Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Sommer endete. Beim 3:0 gegen Bastian Holzhäuser
fand Jürgen Luft von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Durch diese Niederlage weist die
Saison-Bilanz von Holzhaus nun 9 Siege bei 5 Niederlagen aus. Mittlerweile stand es damit 6:6.
Leider musste Jürgen Adams anschließend sein Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit
schnell an den TSV Langgöns 1898 IV. Die gewinnbringende Taktik fehlte Hesamaldin Madanian bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Markus Textor von Beginn an. 10:11 (Madanian) bzw. 1:15 (Textor)
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lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Kaum Chancen hatte Marvin David Scherf beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten
Zoltan Kiss. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC 1971 Gießen-Rödgen III nun ein Punktekonto von 16:18
Punkten auf, während der TSV Langgöns 1898 IV vor dem nächsten Spiel, das am 15.03.2024
gegen den FC 1927 Weickartshain II ansteht, 8:22 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des
TTC 1971 Gießen-Rödgen III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 21.03.2024 gegen den
SV 1899 Staufenberg III.

 Statistik:
 TTC 1971 Gießen-Rödgen III

Doppel: Wilhelm / Kaufmann 1:0, Luft / Adams 0:1, Madanian / Scherf 0:1 
Einzel: G. Wilhelm 2:0, M. Kaufmann 0:2, J. Luft 1:1, J. Adams 0:2, H. Madanian 1:1, M. Scherf 1:1 

 TSV Langgöns 1898 IV
Doppel: Lange / Faßbender 1:0, Sommer / Kiss 0:1, Holzhäuser / Textor 1:0 
Einzel: H. Lange 1:1, G. Sommer 1:1, B. Holzhäuser 1:1, B. Faßbender 2:0, M. Textor 1:1, Z. Kiss 1:
1


